
 

 
 
 
 

 

Lieferengpass des Antibiotikums Amoxicillin 1000mg Tabletten 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Zeitraum von Anfang März bis Anfang April 2023 wird es voraussichtlich zu einem Lieferabriss 

für Amoxicillin 1000mg Tabletten kommen. Alternativ wurden zur Überbrückung  

Amoxicillin 750mg Tabletten beschafft (SAP Nr. 128120). Die Dosis von 3x750 mg/d ist für die 

meisten zugelassenen Indikationen, wie z.B. ambulant erworbener Pneumonie oder 

asymptomatischer Bakteriurie in der Schwangerschaft, ausreichend. 

 

Nicht ausreichend ist die 750 mg- Dosierung zur H. pylori- Eradikation. In diesem Falle sollte 

die nach Leitlinie zu bevorzugende bismuthaltige Quadrupeltherapie mittels Pylera® oder die 

Italienische Tripeltherapie  ( = Clarithromycin 250  500 mg 1-0-1 + Metronidazol 400  500 

mg 1-0-1 + Protonenpumpenhemmer z.B.Pantoprazol 40mg) erwogen werden.  

  

Für die orale Endokarditis-Prophylaxe können alternativ Azithromycin 500mg oder Doxycyclin 

100mg (jeweils als Einmalgabe) verwendet werden. [1] 

 

Von einer Oralisierung intravenöser Therapien auf orales Amoxicillin (bzw. Amoxicillin- 

Clavulansäure, vgl. Rundschreiben DLS Nr. 79094 vom 04.01.2023) raten wir ab, da die 

Präparate im ambulanten Sektor voraussichtlich ebenso nicht oder nur schwer verfügbar sein 
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werden. Bitte verordnen Sie in diesem Fall eine der in DLS Nr. 57796 Oralisierung einer 

intravenösen Antiinfektivatherapie genannten Alternativen bzw. wenden Sie sich an  

die Mitarbeiter der Mikrobiologie unter 0511/970 1469, das Arzneimittelinformationstelefon der 

KRH Zentralapotheke unter 0511/927 6602 sowie die Stationsapotheker*innen in ihrem Haus. 

Dies gilt insbesondere für längerfristige Therapien z.B. nach Protheseninfektionen. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Ihr Team der KRH Zentralapotheke 

 

[1]: A Scientific Statement From the American Heart Association. Circulation. 2021 May 18;143(20):e963-e978 
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